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Blau-Weiß DJK Schinkel e.V.                                                   Osnabrück im Dezember 2007 
      - Tennisabteilung -                                                               Gretescher Weg 75 
                                                                                                    49084 Osnabrück 
Liebe Tennisfreunde! 
 
Jetzt in der grauen Jahreszeit, wo das Tennisspielen in der freien Natur leider nicht mehr möglich ist, 
erinnern wir uns gern noch einmal an die schöne, vergangene Freiluftsaison 2007. 
Auch in diesem Jahr konnten wir erfreulicherweise einige neue Mitglieder für die 
Tennisabteilung gewinnen, die ich hier besonders herzlich begrüßen möchte.  Ich hoffe, dass 
 Sie sich schon ein wenig eingelebt und viel Freude am Tennisspielen gehabt haben. 
  
! Achtung ! Die ersten Termine für das neue Jahr finden Sie auf Seite 2  dieses Schreibens. 
                    Besuchen Sie auch unsere Internetseite unter www.blauweisssport.de ,   Tennis. 
 
Aber zunächst, wie gewohnt, hier ein kurzer Jahresrückblick auf die abgelaufene Saison:  

• Die Winterwanderung mit anschließendem Grünkohlessen im Clubhaus im Februar hat allen 
Beteiligten viel Freude gemacht. Auch im Febr. 2008 werden wir uns etwas einfallen lassen. 

• Im Februar und im März haben wir uns wieder zum Skat-/Doppelkopfspielen getroffen. 
• Die jährliche Mitgliederversammlung mit Informationen und Wahlen fand Mitte März statt. 
• Die Saison wurde Ende April mit einer kleinen Party eröffnet. 
• Am Pfingstmontag wurde ein Doppel-Mix-Turnier angeboten, das guten Zuspruch erhielt. 
• Von Mai bis Juli haben sich unsere Mannschaften bei den Punktspielen sehr gut geschlagen. 

Als besonders hervorzuhebende Leistungen sind der Aufstieg unserer 1. Damen und 1. Herren 
in die Bezirksliga und, ganz aktuell, der Aufstieg der Herren40 in die Hallenlandesliga !!! 
Glückwunsch!!!      (siehe auch Berichte von Sport- und Jugendwart weiter unten). 

• Die Jugend-Vereinsmeisterschaften wurden Anfang Juli, am Tag der offenen Tür (Blau-
Weiß bewegt sich), durchgeführt. 

• Ende August gab es bei den Vereinsmeisterschaften im Einzel der Herren Top-Spiele zu 
sehen. Unser Joungster Jan Schwert konnte sich überzeugend gegen die Routiniers 
durchsetzen, Vizemeister wurde der letztjährige Vereinsmeister Andre Kuhlmann. 

• Anfang September gab es beim 3. Osnabrücker offenen Jugendturnier viel Leben auf der 
Anlage. Auch unsere Jugendlichen waren zahlreich vertreten. 

• Mitte September fanden die Doppel-/Mix-Clubmeisterschaften bei akzeptablem Wetter statt. 
       Bei den Herren gewannen Andreas Bulik/ Wolfram v. Destinon und beim Mix-Doppel 
       setzten sich Lena Rieke/Jan Schwert durch. (siehe auch den Bericht von Jugend-/Sportwart). 
• Mitte Oktober schließlich beendeten wir die Freiluftsaison mit einem geselligen 

Beisammensein im Clubhaus, nachdem wir vorher noch ein kleines Doppel-Mix-Turnier 
gespielt haben. 

 
Neben all den genannten Veranstaltungen haben  natürlich die weiteren Gruppierungen, außer den 
Turnierspielern, sehr aktiv unsere Tennisanlage mit Leben erfüllt : 
 Die Kaffeetennis-Damen, die Damen-Hobbygruppe, die Montagstruppe, die Herren-
Hobbygruppe, das Jugendtraining und das Frühstückstennis der Herren sind hier als die 
wichtigsten zu nennen. Den jeweiligen Betreuern sei hier ein herzlicher Dank für ihr Engagement 
ausgedrückt. 
 
 Herausragende sportliche Leistungen waren die 1. Plätze von Jasmin Razumovic und Jan Schwert 
bei den Jugend-Stadtmeisterschaften und die 2. Plätze von Tobias und Jannik Wuttke bei den 
Kreismeisterschaften jeweils in ihren Jahrgängen. Jugendarbeit lohnt sich offensichtlich !!! 
Die Damen-Hobby-Mannschaft unter Karin Dietrich hat zum 5. Male in Folge den Pokal geholt!!! 
 
Für ein geselliges Clubleben ist die Bewirtung des Clubhauses ein wichtiger Faktor. 
 Wir hatten Ende letzten Jahres schon angekündigt, dass wir mit Murat und Veronika in 2007 leider 
nicht mehr rechnen können, also haben wir mit Andreas Griepenburg, dem Wirt der 
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Tennishallenkneipe, eine Vereinbarung bzgl. der gastronomischen Versorgung unseres 
Tennisbetriebes während der Sommermonate getroffen . 
Rückblickend kann man sagen, dass vielleicht manchem Murat´s Service etwas fehlte, aber die 
Versorgung während der Hauptspielzeiten hat, trotz kleiner Anfahrprobleme, recht gut geklappt. 
Wir danken allen, die mit ihrem guten Willen mitgeholfen haben, die veränderte Situation zu meistern.   
 Unsere Idee mit einem Kühlschrank zur Selbstbedienung von Kaltgetränken während der 
bewirtungsfreien Zeit mussten wir wegen des untragbaren Schwundes (Diebstahles) leider aufgeben.  
 
An dieser Stelle und zum Jahresabschluss gestatten Sie mir bitte, Ihnen einige grundsätzliche 
Gedanken nahezubringen. Diese Gedanken sind mir während der 2 „allgemeinen Arbeitsdienst-
Samstage“ im April gekommen, als ich allein mit Murat und Jürgen Buchweitz und das zweite Mal 
allein mit Klaus-Peter Wanzek und Herrn Vinke (ein Vater, der selbst nicht Tennis spielt !!) versuchte, 
unsere Clubhausanlage durch Beseitigung der Winterspuren für die neue Tennissaison einigermaßen 
attraktiv und ansprechend herzurichten. 
 Wir müssen wohl zur Kenntnis nehmen, dass sich das allgemeine Verständnis vom Wesen eines 
Vereins gewandelt hat. Ein Verein wird nicht mehr ausschließlich als der freiwillige 
Zusammenschluss Gleichgesinnter gesehen, die gemeinsam die Basis für die Ausübung einer 
Sportart oder sonstiger Betätigungen schaffen. Vielmehr wird ein Verein immer mehr mit einem 
„Dienstleister“ gleichgesetzt, von dem man gegen Bezahlung ohne zusätzliches persönliches 
Engagement eine bestimmte Leistung abfordern kann, und bei dem man auch nicht so etwas wie 
„Vereinsleben“ erwartet. Dieser Trend ist eine Realität , und man kann sich dem nicht verschließen.. 
 Allerdings gibt es noch viele, für die „ihr Verein“ eben auch ein Leben hat mit gemeinsamen 
Veranstaltungen, Geselligkeit und persönlichen Kontakten, wo man hingeht nicht nur zur Ausübung 
des Sports, sondern auch, um Gleichgesinnte zu treffen und Spaß zu haben.  
 Es wird nun unser aller Aufgabe sein, diese beiden Aspekte, nämlich den „Verein als Dienstleister“ 
und den „ Verein als sportliche Heimat“ unter einen Hut zu bringen. 
Es wird darüber zu diskutieren sein, wie fehlendes persönliches Engagement der Vereinsmitglieder 
durch andere Ressourcen, eventuell finanzieller Art, wettgemacht werden kann. 
Ich möchte Sie einladen, die Winterpause auch zu nutzen, um vielleicht einmal darüber nachzudenken, 
was Sie persönlich von Ihrem Tennisverein erwarten (Diskussion darüber am 13. März 2008 !!, s.u.). 
 
Hier nun die versprochenen ersten Termine für unser „Vereinsleben“ im Jahr 2008: 
 

• Sonntag, 10.  Februar, Winterwanderung mit anschließendem  Essen. Treffpunkt um 10.30 
Uhr am Clubhaus. Evtl. fahren wir von dort ein Stück, um dann zu wandern.  

• Samstag, 16. Februar, Jugendclubmeisterschaften in der Halle. 
• Freitag,  07. März, Jahreshauptversammlung des Gesamtvereins. 
• Sonntag, 09. März, ab 10.30 Uhr, Knobeln und ähnliches im Clubhaus. 
• Donnerstag, 13. März ab 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung. 
• Samstag, 26. April ab 19.30 Uhr, Saisoneröffnung im Clubhaus. 
• Pfingstmontag, 12. Mai ab 10.30 Uhr, Doppel-/Mix-Turnier. 
 

Ich möchte nun trotz der oben ausgeführten  Gedanken festhalten, dass wir dank des persönlichen 
Einbringens von vielen unserer Mitglieder, von Eltern unserer Jugendlichen, von den Mannschafts- 
und Gruppenführern und nicht zuletzt von den Vorstandsmitgliedern es immer wieder erreichen, in 
unserem Tennisclub so etwas wie eine sportliche Heimat zu schaffen. Allen Ihnen, sowie unseren 
großzügigen Spendern Heinrich Steinhake, Wolfram von Destinon und Hubert Menke.sei an 
dieser Stelle noch einmal herzlich für ihr Engagement gedankt. 
 
Mit den besten Wünschen für die bevorstehenden Festtage, sowie für ein gutes, gesundes Neues 
Jahr 2008 für Sie und Ihre Familien verbleibe ich 
Ihr 

         Hartmut Oelmann 
                   Leiter der Tennisabteilung 
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Bericht des Jugendwartes (Anja Wuttke) 
 
Als erstes kann man sagen: „ Wir bringen Leben in den Verein! - Tennis ist toll!“ 
Die Auswertung der Jungendspielpässe zeigt, dass viele unserer jugendlichen 
Vereinsmitglieder mehrmals die Woche Tennis spielen!  
Super – weiter so! 
 
Im Winter 2007 nahmen 56 Jugendliche am Trainingsbetrieb teil, im Sommer 
nahmen 65 Jugendliche am Training teil, jetzt sind es fast 70 sportbegeisterte 
jugendliche Mitglieder, die am Freitag und Samstag die Trainingsangebote in der 
Tennishalle nutzen. 
Dies ist auch ein Verdienst unserer engagierten Trainer.  
An dieser Stelle: Vielen Dank! Auch für die gute Zusammenarbeit. 
 
Wir hatten 2007 viele Aktionen im Programm: 
Im Januar haben wir mit dem TC Belm die Jugendmeisterschaften ausgespielt, 
im Mai starteten 7 Jugendmannschaften (davon eine Spielgemeinschaft mit TC 
Belm) mit hohem Einsatz in die Punktspielsaison, fünf Mannschaften wurden in 
ihrer Altersklasse Staffelsieger, davon nahmen drei Mannschaften am Weser-
Ems-Pokal teil, zwei weitere Mannschaften wurden Staffelzweiter. Urkunden 
und Pokale für diese Erfolge wurden während eines gemütlichen Grillabends 
verliehen. 
An den Sommer-Stadtmeisterschaften nahmen ca. 20 Spieler unseres Vereins 
teil, erste Plätze wurden von Jan Schwert, Jasmin Razumovic und David 
Wuttke erreicht. Im Vereinsvergleich erreichten wir Rang 2. 
Am Vereinsaktionstag „Blau-Weiß bewegt sich!“ spielten wir die 
Jugendsommermeisterschaften auch wieder in Kooperation  mit dem TC Belm 
aus, diesmal spielte auch das Wetter mit. 
In den Sommerferien fand das langersehnte Tennis-Camp statt, Ende August 
luden wir wieder zur alljährlich Tennis-Ferien-Pass-Aktion ein, sodass 28 Kinder 
an den Tennissport herangeführt werden konnten. 
Gleich nach den Sommerferien meldeten sich viele unserer Jugendlichen zum  
3. Osnabrücker Jugend-Doppelturnier an und nahmen mit großem Erfolg teil. 
Ende September starteten wir nach vielen verregneten Freitagen endlich 
unseren Trainingsbetrieb in der Halle. 
Die Hallenstadtmeisterschaften im Oktober bestritten wieder 20 Teilnehmer. 
Jan Schwert und Jasmin Razumovic erreichten den ersten Platz, 
Zweitplazierte wurden Tobias Wuttke und David Wuttke. Im Vereinsvergleich 
erreichten wir Rang 3. 
Es folgten in diesem Jahr noch ein Jugendfreundschaftsspiel, sowie das 
jährliche Weihnachtsturnier des TC Hellern zum Jahresende. 
 
Anja Wuttke 
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Bericht des Sportwartes  (Jürgen Buchweitz)  
        
     Herausragende Leistungen unserer Mannschaften 
 
Erstmals startete wieder eine Damenmannschaft im Januar 2007 in die Hallenrunde. Sie wurde sofort 
in die Bezirksliga eingereiht und belegte einen guten Mittelplatz. Die Herren errangen den Staffelsieg 
in der Bezirksklasse und spielen 2008 ebenfalls in der Bezirksliga.   
In der Sommersaison 2007 gingen insgesamt 7 Mannschaften an den Start  (1.Damen, 2.Damen, 
1.Herren, 2.Herren, Herren40, Damen-Hobby, Herren-Hobby) 
Alle Teams konnten sich sehr gut behaupten, wobei besonders der Aufstieg der 1.Damen und      
1.Herren in die Bezirksliga zu beachten ist. Die 2. Damen schaffte den Aufstieg in die Bezirksklasse. 
Nach dem Wechsel der Herren30-Mannschaft in die Herren40 sprang auf Anhieb ein 2. Platz 
in der Verbandsklasse heraus. Die 2. Herren belegte einen guten 3.Platz in der Kreisklasse. 
Unsere Damen-Hobby-Mannschaft konnte zum 5. Mal !! in Folge die Stadtmeisterschaft erringen. 
Die Herren-Hobby-Mannschaft schaffte diesmal gegen erheblich jüngere Konkurrenz den 3.Platz. 
 
Die Mannschaften : 
1. Damen :  Jasmin Razumovic, Anabel Erhardt, Lena Rieke, Melanie Richter, Lea Flaßpöhler 
2. Damen :  Linda Becker, Kristina Bröcker, Franziska Wiechert, Katarina Razumovic, Jana Uffmann,  

       Anthea Niemeyer, Lucia Langen 
1.Herren :  Mario Bentlin, Michael Engbers, Andre Kuhlmann, Jan Schwert, Kai Willrich,  
                  Steven Wolff 
2. Herren :  Jens Stagnet, Florian Jauer, Oliver Jachmann, Thomas Langer, Jan Funke  
Herren40 :  Wolfram v.Destinon, F.J. Schwert, Andreas Bulik, Olaf Müller, Jürgen Timmermann, 
       Armin Tonn, Hubertus Menke 
Damen-Hobby :  Karin Dietrich, Christa Spreckelmeyer, Anita Wissel, Margret Stockmeyer,  
                            Christa Gieseking, Marita Conrad  
Herren-Hobby : Jürgen Wuttke, Friedhelm Conrad, Murat Hadzimuratovic, Klaus Wanzek, Peter   
                          Hahn, Bernhard v. Dyk, Hartmut Oelmann, Hermann Nassmacher, Helmut Gödde,  
                          H.G. Kamphues, Hans Kathmann 
Vielen Dank an alle Mannschaftsführer, ohne deren tollen Einsatz diese Erfolge nicht zustande  
gekommen wären. 
 
Ergebnisse Vereinsmeisterschaften Sommer 2007: 
Herren-Einzel :  1. Jan Schwert, 2. Andre Kuhlmann, 3. Wolfram v.Destinon, 4. Olaf Müller 
Nebenrunde :     1. Jens Stagnet,  2. Hubertus Menke 
 
Herren-Doppel :  1. Andreas Bulik / Wolfram v.Destinon, 2. Jan Schwert / Kai Willrich, 
                 3. Andre Kuhlmann / Jens Stagnet, 4. Jürgen Timmermann / Olaf Müller 
 
Mixed :     1. Lena Rieke / Jan Schwert ,  2. Anabel Erhardt / Andre Kuhlmann 
                3. Kristina Bröcker / Wolfram v.Destinon 
     
Leider bekamen wir bei den Damen weder im Einzel noch im Doppel ein Starterfeld zusammen. 
Hoffen wir aufs nächste Jahr. 
 
Die Punktspiele beginnen im nächsten Jahr schon am Do.1.5.08 (Himmelfahrt) 
 
Wichtig ! Wer seine E-Mail-Adresse noch nicht bei Hartmut Oelmann gemeldet hat, möge das bitte 
nachholen. (hartmut.oelmann@ gmx.net) 
 
Ganz neu !!  Unsere Herren40 schaffen den Aufstieg in die Hallen-Landesliga. 
 
 
Jürgen Buchweitz 


